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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

eine sehr lebhafte Bürger-
versammlung liegt hinter uns. 
Die Wortmeldungen bezogen 
sich fast ausschließlich auf das 
geplante Biomasseheizwerk an 
der Zinneberger Straße. Anlie-
ger meldeten sich zu Wort und 
brachten ihre Bedenken vor. 
Ich versuchte auf alle Einwände 
einzugehen und die Sicht der 
Marktgemeinde darzulegen. Zu-
nächst stellte ich fest, dass alle 
Beschlüsse für die Errichtung 
von zwei Biomasseheizwerken 
in Wetterling und in der soge-
nannten Zinneberger Siedlung 
im Gemeinderat einstimmig 
gefasst wurden.

 Ich verwies auch auf die 
Vorgeschichte: Bereits 2003 
hatte die Marktgemeinde einen 
Anlauf zur Errichtung einer An-
lage auf der Basis von Holzhack-
schnitzeln unternommen. Leider 
änderten sich exakt in diesem 
Zeitraum die Zuschussricht-
linien des Freistaates Bayern. 
Damit war eine kleinere Anlage 
wie die damals von uns an der 
Haslacher Straße geplante unter 
die Rentabilitätsgrenze gefallen. 
Drei Glonner Ingenieure hatten 
sich als Ansprechpartner und 
Werber für die Gemeinde zur 
Verfügung gestellt. Einer von 
ihnen hatte  die Anlieger der 
Zinneberger Siedlung besucht 
und über die geplante Anlage 
aufgeklärt.

Im vergangenen Jahr dann 

der zweite Anlauf auf Anregung 
des neu gegründeten Aktions-
kreises „Energiewende 2020 
Glonn“. Es ist das erklärte 
Ziel dieses Arbeitskreises, dem 
Vertreter aller Parteien, Fach-
leute und interessierte Bürger 
angehören, in Glonn das Heizöl 
Schritt für Schritt durch alterna-
tive Energieträger zu ersetzen. 
Initiativen in diese Richtung 
gibt es schon längere Zeit bei 
uns: Bereits 1996 wurde eine 
erste Nahwärmeleitung von der 
Schule zum Rathaus verlegt, die 
in die kommende Ortslösung 
integriert werden soll. Die 
Süddächer des Schulkomplexes 
sind wie inzwischen auch viele 
Privatdächer mit Fotovoltaikan-
lagen zur Stromgewinnung aus 
Solarenergie bestückt. 

Für das Neubaugebiet in 
Wetterling werden demnächst 
die Leitungen für eine zentrale 
Versorgung mit Warmwasser 
verlegt, das von einer Hack-
schnitzelanlage erzeugt wird. 
Und in der Zinneberger Sied-
lung wurde die frühere Initiative 
neu gestartet, diesmal unter 
Miteinbeziehung von Kloster 
Zinneberg. 

Im vergangenen Jahr wur-
den alle Hausbesitzer darüber 
informiert und sollten in einer 
Umfrage die grundsätzliche Be-
reitschaft zum Anschluss an eine 
zentrale Anlage erklären und die 
Daten ihrer Hausanlagen liefern. 

Das Interesse war sehr groß. 
Dann ging alles sehr schnell, 

da der Freistaat Bayern die 
Antragsfrist für 2008 um zwei 
Monate verkürzt hatte. Inner-
halb weniger Wochen wurden  
die Zertifizierung und die An-
tragstelllung vom Büro EST aus 
Miesbach durchgeführt und ein 
Erbbaurechtsvertrag mit dem 
Betreiber MW Biomasse Feld-
kirchen-Westerham - dahinter 
stehen die Waldbauern aus den 
Landkreisen Ebersberg, Rosen-
heim, Miesbach und München 
Land – abgeschlossen, in dem 
die Interessen der Gemeinde 
festgezurrt sind: Das ist zum 
Einen die Belieferung mit re-
gionalem Schwachholz, das 
ansonsten zum größten Teil 
verrotten würde und das ist zum 
Anderen  ein stabiler Preis, der 
nicht an den Ölpreis gekoppelt 
ist, lediglich wie jedes andere 
Produkt den normalen Indices 
wie Lohn, Betriebkosten ect. 
angepasst ist. 

Ihre Befürchtungen und 
Ängste, liebe Anlieger, wurden 
von Anfang an sehr ernst ge-
nommen: Sowohl der Immissi-
onsschutz als auch die Verkehrs-

situation wurden im Rahmen 
der Bauleitplanung genauestens 
von Fachleuten unter die Lupe 
genommen: Das Ergebnis ist 
eindeutig: Die Stellungnahmen 
von Gutachtern und Behörden 
liegen derzeit im Bauamt der VG 
Glonn für jedermann zur Ein-
sicht auf. Die Anlage wird mit 
modernster Filtertechnik aus-
gestattet, es wird künftig über 
90 % weniger an Kohlendioxid 
emittiert wie derzeit, der Kamin 
wird kaum einsehbar sein und 
nur 30 Meter hoch, entgegen 
einer grob verzerrenden Darstel-
lung in einem Parteiblatt. 

Unsere Gemeinde, davon 
bin nicht nur ich überzeugt, 
wird durch den eingeschlage-
nen Weg, der demnächst mit 
einem bisher einzigartigen En-
ergiennutzungsplan fortgesetzt 
wird, noch einmal deutlich an 
Wohnqualität gewinnen. Gehen 
Sie diesen Weg mit, denn es 
gibt keine Alternative zu den 
alternativen Energien!

Ihr Martin Esterl

Zum Titelbild
Die Schrottgalerie
Wieder mal ein absolutes Highlight gab‘s im Glonner Kulturcenter, der 
Schrottgalerie Friedel mit dem Wolfi Mayr Trio, bestehend aus Wolfi 
Mayr (Gitarre), Poldi Stepanek (Gitarre) und Bernd Haas (Titelbild) 
am Kontrabass.Geboten wurde Akkustikswing aus den 30ern/ 40ern 
in Anlehnung an den größten Jazz-Gitarristen Monsiéur „Django 
Reinhardt“. 
Der Chef Sven Friedel versteht es immer wieder, echte Highlights in 
seine Schrottgalerie zu locken und das ganz ohne Fix-Gage. Nach der 
Veranstaltung geht der Hut herum und jeder zahlt soviel wie er für 
richtig hält. Unterm Strich kommt für die Musiker meist mehr heraus, 
als wenn sie in München in irgendwelchen Locations auftreten und 
der Wirt das Eintrittsgeld kassiert. 
Vor allem aber kommen die Künstler wegen der gemütlichen Atmosphä-
re und nicht zuletzt wegen Svens fulminanten Ankündigungen gerne 
wieder.              Text: sk, Foto Hermann Kupper

Die Anmeldefrist für die Kinderkrippe 
in Zinneberg für das Jahr 2008/09 

endet am Freitag, den 18. April 2008, 12 Uhr.
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2008 - 2014:
Der neue Gemeinderat

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Schöne Bilder für`s Leben!

Hochzeitsaufnahmen 
im Studio und 
Außenaufnahmen
Serie ab 95.-- 

Manfred Depreé, CSU Georg Empl, CSU

Bernd Mallmann, CSUMarkus König, Freie WählerRupert Kiermair, CSU

Kathie Singer, SPD/ KommARudolf Senckenberg, SPD/ KommAHans Reiser, SPD/ KommA

Stefan Jirsak, Freie Wähler

Georg Raig, CSU

Glonn hat gewählt. Am 
zweiten März wurde der neue 
Gemeinderat für die Legisla-
turperiode 2008 - 2014 gewählt. 
Alter und neuer Bürgermeis-
ter ist Martin Esterl. Stärkste 
Fraktion mit 48,36% wurde die 
CSU, SPD/KommA kamen auf 
37,38% und die FWG erreichten 
14,26%.Daraus ergeben sich 
acht Sitze für die CSU, sechs 
Sitze für die SPD/KommA und 
zwei Sitze für die FWG.

Martin Esterl, SPD/KommA, 1.Bgm.
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Heute mal keine Messer, sondern...

Baugrund  in 
Westerndorf

756 qm voll erschlossen, sofort bebaubar, aber 
kein Bauzwang, Efh 8 * 12 m - Einliegerwohnung, 

incl. guter Nachbarschaft und der Freiheit auf 
dem Dorf (auch für Kinder), 

Schulbus/ Bushaltestelle im Dorf, 
alles für nur 

165.000,- Euro
Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

2008 - 2014:
Der neue Gemeinderat

Josef Oswald, CSU

Lizzy Tuschter, SPD/ KommA

Jutta Gräf, SPD/ KommA

Martina Wimmer, CSU

Martin Podehl, SPD/ KommA

Peter Gröbmayr, CSU
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Bebauungsplan „Südlich der 
Rotter Straße“  -   Vorstellung 
der Entwurfsplanung
Sachverhalt:
In der Hauptausschusssitzung 
am 23.01.2008 stellte Herr 
Architekt Baumann erste Ent-
wurfsskizzen für eine Bebauung 
südlich der Rotter Straße vor.
Auf Grundlage dieser Skizzen 
arbeitete das Architekturbüro 
Hans Baumann & Freunde einen 
Bebauungsentwurf mit Festset-
zungen, datiert mit 27.02.2008 
aus, der allen Gemeinderäten 
mit der Sitzungseinladung aus-
gehändigt wurde. Herr Baumann 
stellte dem Gemeinderat diesen 
Entwurf, der als Anlage dem 
Protokoll beiliegt, vor und er-
läuterte ihn.
Vorgesehen sind sechs Ein-
zel- sowie zwei Doppelhäuser 
mit dazugehörigen Garagen. 
Als Dachdeckung sind flach 
geneigte, nach Süden ausge-
richtete Pultdächer geplant. Um 
eine bessere DG-Nutzung zu 
erreichen, soll zusätzlich noch 
ein sog. „Laternengeschoss“ 
zulässig sein. Die Situierung 
und Ausrichtung der Gebäude ist 
den Höhenlinien angepasst. Mit 
der Ausrichtung des Pultdaches 
nach Süden soll eine optimale 
energietechnische Nutzung für 
das Gebäude ermöglicht wer-
den.
Die Dächer sind extensiv oder 
intensiv zu begrünen.  Als max. 
Wandhöhe beim Hauptgebäude 

ist eine Höhe von 6,50 m, am 
Laternengeschoss von 8,50 m 
vorgesehen. Die verkehrsmä-
ßige Erschließung der Bau-
grundstücke erfolgt mit einer 
bogenförmigen Straße, die im 
Westen mit einem Wendeham-
mer endet. 
Die Anbindung der neu zu 
bauenden Straße an die St 2079 
ist mit dem Staatl. Bauamt 
Rosenheim noch abzuklären. 
Dazu ist für nächste Woche ein 
Ortstermin vereinbart. Dabei 
ist auch eine spätere Anbindung 
eines möglichen Baugebietes 
nördlich der Rotter Straße zu 
berücksichtigen. Aufgrund der 
Nähe der Staatsstraße 2079 ist 
die Lärmsituation gutachterlich 
zu prüfen. Dazu wurde bereits 
ein Büro beauftragt. 
In der anschließenden Diskus-
sion hat sich der Gemeinderat 
ausführlich über die doch recht 
„neuzeitliche“ Gestaltung der 
Gebäude/ Dachform auseinan-
dergesetzt. Grundsätzlich wurde 
die Planung aus ökologischen 
Gründen begrüßt. Es wurden 
aber auch Bedenken geäußert, 
dass die Pultdächer mit Later-
nengeschoß an dieser Stelle 
„fremdartig“ wirken und nicht 
in die umgebende Bebauung 
passen.
Zur Verkehrsführung wurde an-
geregt, dass seitens der Markt-
gemeinde Glonn auf das Bauamt 
Rosenheim eingewirkt werden 
soll, die straßenmäßige Erschlie-

Südlich der Rotterstraße sollen sechs Einzel- und zwei Doppelhäuser 
entstehen.            Foto: sk

Bauvorhaben Rotter Straße

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Notizen aus dem GemeinderatDER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTUNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Günter Mannl Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Sonnenschutz
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ßung zu den beiden Baugebieten 
südlich und nördlich der Rotter 
Straße mit einem Kreisel zu er-
möglichen. Das würde auch den 
ortseinwärts fahrenden Verkehr 
abbremsen und die Verkehrssi-
cherheit erhöhen.
Vor Ausarbeitung detaillierter 

Biomassenahwärmeversorgung

Der Bürgermeister berichtet

Bauvorhaben Rotter Straße

Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Wochentags ab 11-14 & 17-24 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Kesselfleisch 7. April 
1. Mai Maibaumaufstellen

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Notizen aus dem Gemeinderat

1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 30.01.2008.
2. Drei engagierte Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Glonn 
beantragen eine finanzielle Un-
terstützung zum Erwerb der 
Führerschein Klasse C (früher 
2), die zum Führen der großen 
Feuerwehrfahrzeuge notwendig 
ist. Wie die Feuerwehr bestätigt, 
ist dies zur Gewährleistung einer 
bestmöglichen Einsatzbereit-
schaft notwendig. 
Aufgrund der geltenden Be-
schlusslage werden vom Markt 
Glonn hierfür 75 % der Kosten 
übernommen, falls sich die 
Bewerber für weitere 10 Jahre 
verpflichten, aktive Mitarbeit 
in der Feuerwehr zu leisten. 

Dies soll auch bei den aktuel-
len Bewerbern so gehandhabt 
werden.
3. Für die Kinderkrippe Zin-
neberg liegen nach aktuellem 
Stand 24 Anmeldungen vor, 
wovon 19 aus Glonn selbst und 
5 aus dem VG-Bereich kommen. 
Somit sind ab Herbst 2008 zwei 
Gruppen belegt. Für das Jahr 
2009 liegen bereits jetzt 3 An-
meldungen vor.
Heute fand die Submission für 
die Gewerke Rohbau, Sani-
tär/Heizung und Elektro statt. 
Mit den Baumaßnahmen wird 
schnellstmöglich begonnen, so 
dass Fertigstellung und Bezug 
der Krippe wie geplant zum 
01. September 2009 erfolgen 
können.

Aus aktuellem Anlass gab der 
Marktgemeinderat vor Eintritt 
in die öffentliche Tagesord-
nung den anwesenden Bürgern 
die Möglichkeit, Fragen zum 
Thema 
„Biomassenahwärmeversor-
gung Zinneberg-Marienheim-
Glonn“
an die  ebenfalls anwesen-
den Planer bzw. Betreiber der 
Anlage zu stellen. Im Mittel-
punkt des Interesses standen 
der Standort und der Betrieb des 
Heizwerkhauses sowie dessen 
befürchtete Auswirkungen auf 
die Umgebung. 
Die Fachleute nahmen zu allen 
Fragen Stellung und betonten, 

dass aufgrund der Aussagen 
in den bereits vorliegenden 
Gutachten (Emissionsschutz, 
Lärmschutz und Naturschutz) 
nachhaltige negative Auswir-
kungen nicht zu erwarten sind. 
Es wurde darauf verwiesen, 
dass die Gutachten während 
der voraussichtlich Mitte März 
beginnenden öffentlichen Aus-
legung des Bebauungsplanes im 
Bauamt der VG Glonn eingese-
hen werden können. 
Zusätzlich betonen sowohl Pla-
ner als auch Verwaltung aus-
drücklich, dass sie in diesem 
Zusammenhang jederzeit für 
Fragen oder Auskünfte zur 
Verfügung stehen.

Planunterlagen ist zunächst mit 
dem Straßenbauamt die Ver-
kehrsführung zu klären. Die 
Fraktionen sollen sich bis zur 
nächsten Sitzung Gedanken über 
die gewünschte bauliche Gestal-
tung der Gebäude machen.
• Beschluss: Kein Beschluss

Redaktionstelefon: 
2381 oder 9373
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Information zum Sachstand 
„Planung einer Einzweckhalle 
neben der Schule“
Sachverhalt:
Am 14.02.2008 fand im Rathaus 
eine Besprechung unter Beteili-
gung von Vertretern der beiden 
Glonner Sportvereine, des För-
dervereins Mehrzweckhalle, 
des 1. Bürgermeisters sowie des 
Büros kplan, Abensberg, statt.
Dabei legten die Vereine jeweils 
ihren Bedarf für die künftige 
Nutzung der Halle dar. Als 
ein wesentlicher Punkt für die 
Vorerwägungen des Büros kplan 
wurde herausgestellt, dass die 
Funktionszusammenhänge zwi-
schen den bestehenden Einheiten 

Turnhalle, Hallenbad und Schul-
aula und den neu zu schaffenden 
Einheiten (Einzweckhalle und 
WSV-Fitnessbereich) eingehend 
darzustellen sind.
Des Weiteren wird die Frage 
der Zuwendungsfähigkeit als 
Schulturnhalle  vom Büro kplan 
vorrangig zu beantworten sein.
Punkt 8 aus dem Angebot des 
Büros kplan (Finanzierungs-
möglichkeiten) wird vorerst 
nicht beauftragt, die Frage nach 
dem Passivhaus-Energiestan-
dard (Punkt 5 alternativ) soll 
nach Meinung der Beteiligten 
in eine spätere Ausschreibung 
eingebracht werden.
• Beschluss: Kein Beschluss

Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Unterstützen Sie ein 
hoffnungsvolles Talent: 
Ihren Enkel.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93.90 28 38, Fax: 0 80 93.90 28 37
Mobil: 01 79.5 05 97 16

Am Ried 30, 85658 Egmating
Tel.: 0 80 95.87 26 41 

oliver.gehrmann@allianz.de

Was auch immer Ihr Enkel werden will, fördern Sie es. Mit der 
Allianz EnkelPolice. Damit bieten Sie Ihren Enkeln mindestens 
bis zum 18. Lebensjahr finanziellen Schutz vor den Folgen von 
Krankheit, Unfall und Pflegebedürftigkeit. Und ein finanzielles 
Polster. Zum Beispiel für die Ausbildung. Sprechen Sie mit mir. 
Wir beraten Sie gerne.
Hoffentlich Allianz.

Notizen aus dem Gemeinderat
Einzweckhalle

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Information über den Gratulationsmodus 
bei Alters- und Ehejubiläen ab 01. Mai 2008
Altersjubiläen:
75. Geburtstag: Glückwunschkarte
80. Geburtstag: Persönliche Gratulation 1. Bgm. 
85. Geburtstag: Glückwunschkarte
90. Geburtstag: Persönliche Gratulation 1. Bgm. 
und stv. Landrat, Presse
95. Geburtstag: Persönliche Gratulation 1. Bgm. 
und stv. Landrat, Presse, sowie Glückwunschkarte vom Bayer. 
Ministerpräsidenten 
100. und jeder weiterer Geburtstag:
Persönliche Gratulation 1. Bgm. und
stv. Landrat, Presse, sowie Glückwunschkarte vom Bundesprä-
sidenten und vom Bayer. Ministerpräsidenten
Ehejubiläen:
25. Hochzeitstag: Glückwunschkarte
50. Hochzeitstag: Glückwunschkarte
60. Hochzeitstag: Persönliche Gratulation 1. Bgm.
und stv. Landrat, Presse, sowie Glückwunschkarte vom Bayer. 
Ministerpräsidenten
65., 70., 75. Hochzeitstag: Persönliche Gratulation Herr Bgm. 
Esterl und stv. Landrat, Presse, sowie Glückwunschkarte vom 
Bundespräsidenten und vom Bayer. Ministerpräsidenten

Praxis für Krankengymnastik und Massage
Barbara Maniu

Lassen Sie sich mit einer 
Wohlfühl-Massage
verwöhnen. 
Auch als Geschenk-Gutschein!

Lena-Christ-Straße 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 300-327 Fax 0 80 93/ 300-329
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Ab sofort! 
Räumungsverkauf wegen Renovierung

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

E
EETERNITY

Projekt1  03.03.2006  8:57 Uhr  Seite 1

Eine lange Liste an Projek-
ten, die in 2008 begonnen oder 
verwirklicht werden sollen, 
stellte Bürgermeister Martin Es-
terl bei der diesjährigen Bürger-
versammlung im voll besetzten 
Neuwirtssaal vor. Dazu gehören 
unter anderem die Erschließung 
des Baugebietes Wetterling, der 
Bau des Geh- und Radweges 
nach Wetterling, die Eröffnung 
der Kinderkrippe in Zinneberg, 
die Straßensanierung Wiesmühl/ 
Wald-Straße und der Hochwas-
serschutz im Kupferbachtal.

Ein Thema, das seit vielen 
Jahren die Glonner Kommunal-
politik bestimmt ist das Thema 
Halle. Dass für weitere Sportein-
heiten in dieser Größenordnung 
auch in den nächsten Jahren kein 
Geld in der Gemeindekasse sein 
wird, ist mittlerweile allen Bür-
gern klar. Der neuerliche Vor-
stoß der beiden Vorsitzenden 
von ASV und WSV, es wenigs-
tens mit einer „Einzweckhalle“ 
zu versuchen, stieß auf offene 
Ohren beim Bürgermeister und 
Gemeinderat. Drei verschiedene 
Varianten werden demnächst 
in der Gemeinderatssitzung 
vorgestellt. 

Für Diskussionsstoff sorg-
te das vor wenigen Wochen 
einstimmig vom Gemeinderat 
beschlossene Biomasseheizwerk 

Bürgerversammlung Glonn:
Viele Projekte für 2008

an der Zinneberger Straße. Eini-
ge Bürger aus dem Umfeld der 
Anlage wollte wissen, wie es 
mit der Feinstaub-, Lärmbelas-
tung und dem Zulieferverkehr 
aussehe und ob das Holz aus 
Tschechien käme. 

Beliefert werde die Anlage 
mit Schwachholz aus der Region 
mit etwa zwei LKWs am Tag im 
Winter, erklärte Esterl. „We-
niger Belastung als die frühere 
Wertstoffinsel“, so Esterl. „Die 
geschätzten drei Millionen Euro 
für Heizöl im Jahr brauchen 
wir nicht den Ölscheichs in 
den Rachen zu werfen, sondern 
können diese so im Landkreis 
halten“, ergänzte AEG 2020-
Sprecher Hans Gröbmayr und 
fand große Unterstützung mit 
seinem Wortbeitrag. Auch Es-
terl plädierte entschieden für den 
vom Gemeinderat einstimmig 
gefassten Beschluss und den 
eingeschlagenen Weg. 

Für eine Verkehrsinsel an 
der Münchner Straße und für die 
Erneuerung der Teerdecke der 
Straße nach Moosach machte 
sich Rudolf Gerer stark. Wenig 
Hoffnungen machen konnte 
ihm der Bürgermeister, da der 
Freistaat keinen Euro in die 
Straße stecken will „weil sie die 
Funktion einer Staatsstraße nicht 
mehr erfülle“.     cg

Bürgermeister Martin Esterl hatte diesmal eine lebhafte Bürgerversamm-
lung zu leiten.            Foto: cg
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Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Partner-Filiale
der Deutschen Post

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

     

Schreibwaren - Schulbedarf

FIAT SCUDO
Bei uns ab 19.900,- Euro

Eines der Leitprojekte der 
vom Münchner Stadtrat be-
schlossenen „Leitlinie Kinder- 
und Familienpolitik“ ist der 
Münchner Familienpass. Er 
bietet Ermäßigungen, Gutschei-
ne, Anregungen und exklusive 
Angebote. Der Familienpass 
soll Familien im Alltag und bei 
der Freizeitgestaltung finanzi-
ell entlasten. Jede Familie aus 
der Region München kann den 
Familienpass kaufen und die 
damit verbundenen Vorteile in 
Anspruch nehmen. Familie wird 
definiert als „dort, wo Kinder 
sind“, der Begriff „Familie“ 
schließt also Alleinerziehende 
oder homosexuelle Partner-
schaften mit Kind ebenso ein, 
wie Familien mit Pflegekindern 
und Großeltern mit Enkelkin-
dern. Jeder Familienpass gilt 
für maximal zwei Erwachsene 
und bis zu vier Kinder bis ein-
schließlich 17 Jahren. 

Darüber hinaus organisiert 
das Stadtjugendamt Angebote 
für die ganze Familie zu stark 
ermäßigten Preisen: Airport-
Touren, Besichtigungen der Al-
lianz Arena, Familienführungen 
beim Bayerischen Rundfunk, 
Familienabenteuer im Niedrig-
seilgarten und Familienkochtage 
sowie Familienzaubertage und 
Familienzirkustage. 

Der Familienpass kostet 

 Familienpass und Ferienpass:
Zwei sparsame Begleiter

sechs Euro und gilt bis ein-
schließlich 31.12.2008, auch 
außerhalb der bayerischen 
Schulferien. 

Mit dem Münchner Feri-
enpass haben alle Kinder und 
Jugendliche unter 18 Jahren 
die Möglichkeit, sich selber ein 
abwechslungsreiches Ferien-
programm ganz nach eigenen 
Wünschen und Vorstellungen 
zusammen zu stellen. Ermäßigt 
oder sogar kostenlos können sie 
an den unterschiedlichsten Ver-
anstaltungen teilnehmen, in den 
Schwimmbädern abtauchen, di-
verse Schnupperkurse besuchen, 
sowie Sehenswürdigkeiten in 
und um München entdecken. 

Außerdem berechtigt der 
Münchner Ferienpass, der 13 
Euro kostet, Kinder bis ein-
schließlich 14 Jahre in den 
Sommerferien zur kostenlosen 
MVV-Benutzung im gesamten 
Tarifgebiet. Jugendliche ab 15 
Jahre zahlen für den Ferienpass 
9 Euro, er enthält jedoch keine 
kostenfreie MVV-Nutzung, 
dafür aber die kostenlose Bäder-
nutzung. Durch die Ausweitung 
des Programms sind garantiert 
für alle Stadturlauber/innen 
attraktive Angebote dabei.
Der Familien- und der Fe-
rienpass sind ab sofort im 
Glonner Rathaus bei Frau 
Hainbuchner erhältlich.

Glonner Tisch
Warenausgabe 

im Josefstüberl (beim Pfarrsaal)
regelmäßig jeden Donnerstag 

zwischen 10 und 11 Uhr

Die April-Termine im Einzelnen
Donnerstag, 03.04.
Donnerstag, 10.04. 
Donnerstag, 17.04. 
Donnerstag, 24.04. 

Wegen Christi-Himmelfahrt geänderter Termin
Mittwoch, 30.04. , 18.30 Uhr

Der Glonner Radlbasar findet am Samstag, den 12. April 
von 14 bis 15 Uhr am Volksfestplatz neben der Schule statt! 
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

Fast geschenkt 
macht richtig Freude!

Kinderräder
 ab EUR 99,-

Herren Trekking-Räder, 
Cross-Räder 
ab EUR 399,-
City-Cruiser 

macht Spass 
ab EUR 319,-

Ein Geheimtipp ist Eva 
Aschenbrenner schon lange 
nicht mehr. Dass die „Grande 
Dame der Heilkräuter“ weit 
über ihren Wohnort Kochel 
am See hinaus bekannt, ihre 
Sendungen im Bayrischen Fern-
sehen überaus beliebt, ihre 
Seminare immer ausgebucht 
und ihre Vorträge mehr als gut 
besucht sind, zeigte sich auch in 
Glonn. Auf Einladung des Obst- 
und Gartenbauvereins erlebten 
rund 200 überwiegend weibliche 
Besucher einen lehrreichen und 
unterhaltsamen Abend mit der 
telegenen Heilkräuterexpertin. 

Schon als Kind lebte Eva 
Aschenbrenner im Einklang 
mit der Natur, interessierte sich 
für Kräuter und verspürte den 
Wunsch, anderen Menschen zu 
helfen. 1980 erkrankte ihr Mann 
schwer und Eva Aschenbrenner 
fing an, sich ernsthaft in die 
Thematik „Volksheilkunde“ 
einzuarbeiten. Sie erinnerte sich 
an alte, überlieferte Rezepte, be-
suchte Vorträge, probierte aus. 
„Doch am meisten vertraute ich 
meiner Intuition“, erzählte sie. 
Ihr Mann wurde wieder gesund 
und als sie auch noch einem 
Feriengast, der seit Jahren un-
ter schweren Ausschlägen litt, 
mit Kräuterumschlägen helfen 
konnte, sprach sich ihr Wissen 
schnell herum. 

Sie begann, die Heilwir-
kung einheimischer Wildkräu-
ter systematisch zu erforschen 

Obst- und Gartenbauverein:
Die Heilkraft der Wildkräuter

und suchte dabei auch den 
Dialog mit Fachpersonen aus 
Medizin und Botanik. Immer 
mehr Menschen kamen mit den 
unterschiedlichsten gesund-
heitlichen Problemen zu ihr: 
Gicht, Blasenentzündung, Hau-
terkrankungen, Frauenleiden, 
Grippe  - und immer hatte sie 
eine heilende Kräutermischung 
parat. „Für jedes Leid ist ein 
Kraut gewachsen“, sagte Eva 
Aschenbrenner, betonte aber im 
gleichen Atemzug: „Gehen sie 
zuerst zu ihrem Hausarzt“. 

Der ärztliche Rat und auch 
Medikamente seien oft notwen-
dig, aber jeder könne selber 
mithelfen, gesund zu werden, 
so die Kräuterkundige. Für die 
84-Jährige gibt es kein Unkraut, 
denn: „Der liebe Gott hat allem 
seinen Sinn gegeben“. Kräuter 
und Naturprodukte hätten durch 
ihren Gehalt an ätherischen 
Ölen eine heilsame Wirkung. 
Richtig angewendet helfen sie, 
den Körper zu entgiften, zu 
entschlacken, das Blut zu rei-
nigen, zu verdünnen oder neu 
zu bilden. 

Die Behandlung mit Kräu-
tern und Naturprodukten dauere 
oft zwar etwas länger, sei aber 
eine „sanfte Heilung“. Auf 
Fragen aus dem Publikum ging 
sie in ihrer humorigen Art rou-
tiniert ein und sparte nicht mit 
Beispielen aus ihrem großen 
Erfahrungsschatz. 

Christine Gerneth

Die 84jährige Eva Aschenbrenner beeindruckte durch ihr umfassendes 
Kräuterwissen und durch ihre Agilität.          Foto: cg
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Freude am Fahren

Das neue 
BMW 1er Cabrio

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Mit Kraftstoff geht das neue 
BMW 1er Cabrio sparsam um. 
Mit Adrenalin verschwenderisch.

Im neuen BMW 1er Cabrio stellt sich nie die Frage, wer fahren 
muss - sondern wer fahren darf. Die kraftvolle Leistungsentfaltung 
der Benzinmotoren wird von einem Klang begleitet, der den Puls 
schon beim leichten Druck auf das Gaspedal in die Höhe treibt.

Im Motor des neuen BMW 135i steckt der innovative Twin 
Turbo. Er beflügelt den Reihen-Sechszylinder  zu einer starken 
Leistung von 225 kW (306 PS). Damit sprintet das neue BMW 
1er Cabrio in nur 5,6 Sekunden von 0 auf 100 km/h und wird 
erst bei 250 km/h elektronisch gebremst. 

Kurzfristig einen Termin 
bekommen, pünktlich bedient 
werden, das Auto eine Stunde 
später wieder abholen können 
und das alles zum verbindlichen 
Festpreis – das verspricht der 
BMW Schnellservice seinen 
Kunden. Für diesen Service der 
Extraklasse ist das Autohaus 
Maier jetzt offiziell von der 
Münchener Zentrale ausgezeich-
net worden – mit der BMW- 
Schnellservice-Trophy. 

Um dieses hohe Serviceni-
veau deutschlandweit einheitlich 
zu garantieren, stellt die BMW 
AG alle BMW-Servicebetriebe 
regelmäßig auf den Prüfstand. 
Den BMW-Schnellservice an-
bieten darf nur, wer strengste 
Anforderungen an Qualität, 
Pünktlichkeit und Kunden-
freundlichkeit erfüllt. 

Neutrale Prüfer und verdeck-
te Tests der BMW AG stellen 
das sicher. Als Kunde genießt 
man beim BMW Schnellservice 
daher einen herausragenden 
Service. Frei nach der Devise 
„bequem, schnell und güns-
tig“ erledigt der Service eine 
Vielzahl von Wartungs- und 
Servicearbeiten innerhalb der 
nächsten Stunde. 

Soviel Flexibilität lassen sich 
die BMW Fahrer gerne gefallen, 
denn wer kann heute noch einen 
ganzen Tag oder länger auf sein 
Auto verzichten, nur weil das 

Autohaus BMW Maier: 
Schnellservice-Trophy

Öl gewechselt, die Batterie ge-
tauscht oder die Bremsschreiben 
ersetzt werden müssen? Warte-
zeiten gehören beim Autohaus 
Maier darum schon lange der 
Vergangenheit an. Service-
leiter Hans Obermaier: „Wer 
heute ein Premium-Automobil 
fährt, darf von uns auch einen 
Premium-Service erwarten. Ein 
kurzfristiger Anruf genügt und 
wir sagen Ihnen genau, wann die 
Arbeiten beginnen und was sie 
kosten. Innerhalb einer Stunde 
ist dann alles fertig, oft sogar 
schneller.“ 

Dafür sorgen die gut aus-
gebildeten Mitarbeiter mit mo-
dernster Diagnose- und Re-
paraturtechnik. Aufgrund der 
ausgereiften BMW-Standards 
gehört bei jedem Schnellser-
vicetermin auch ein kostenlo-
ser Kompakt-Check mit dazu. 
Praktisch, denn so bekommt 
man beispielsweise nicht nur die 
Räder im Eiltempo gewechselt, 
das Fahrzeug wird noch einmal 
komplett durchgecheckt. 

Für viele innovative Betrie-
be wie dem Autohaus Maier 
geht die Service Offensive im 
Auftrag der BMW-Fahrer aber 
noch weiter: 

Mit speziell geschulten Mit-
arbeitern, eigenen Parkplätzen 
und vielem mehr, wollen sie 
noch mehr Kunden für sich und 
den Schnellservice begeistern. 

Hans Obermaier(Serviceberater)und Joachim Stefer(Geschäftsführer) 
erhalten die Auszeichnung von Franz-Josef Auracher (BMW Group Leiter 
Aftersales Qualität).
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Saisonstart 2008!
Starke Bikes für 
Kinder/ Jugendliche und 
selbstverständlich auch 
für Erwachsene 
Fahrrad Attenberger - Feldkirchner Str. 29 - 85625 Glonn

Öffnungszeiten: Fr 16 - 19 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung/ Tel. 0172 - 137 86 23

Es ist wieder so weit: In 
einigen Wochen stehen die 
Sommerferien vor der Tür und 
damit auch viele Möglichkeiten, 
die viele Freizeit zu verbringen. 
Auf vollen Touren laufen seit 
einigen Wochen die Planungen 
für das neue Glonner Ferien-
programm. 

Das Organisationsteam, be-
stehend aus ASV, Bund Natur-
schutz, KiJuFa, Kolping, WSV 
und dem Glonner Kulturreferat, 
versucht wieder ein spannen-
des und vielfältiges Programm 
zusammenzustellen, bei dem 
sich auch viele weitere Glonner 
Vereine beteiligen.  Neben 
bewährten „Rennern“ der ver-
gangenen Jahre, wie dem Kin-
derkochkurs, der Radltour oder 
dem Hüttenbauen, sind auch 
viele neue Programmpunkte 
in Planung: Beachvolleyball, 
Besuch des neuen BMW-Muse-
ums, eine Hexen-Räuberjagd, 
Sandburgenbauen, Besuch der 
Polizei, Schmink- und Styling-
kurs u.v.m..

Doch viele dieser Angebote 
können nur stattfinden, wenn 
sich zusätzlich Betreuer und 
Helfer finden. Keine Angst, 
niemand muss eine Aktion oder 
eine Fahrt im Ferienprogramm 
allein organisieren oder leiten, 
ein erfahrenes Team steht immer 
zur Seite. In Zusammenarbeit 

Glonner Ferienprogramm 2008:
Betreuer gesucht

mit dem Ebersberger Jugendamt 
wurde außerdem eine Check-
Liste für Ferienprogrammbe-
treuer erarbeitet. Hier sind auf 
mehreren Seiten die wichtigsten 
Tipps rund um Ausflüge und 
Fahrten zusammengefasst. 

Ein Vorteil noch für die Be-
treuer: Die eigenen Kinder sind 
auf jeden Fall dabei. Natürlich 
muss der Unkostenbeitrag für 
die eigenen Kinder bezahlt 
werden, aber einige der Feri-
enprogrammaktionen sind sehr 
schnell ausgebucht. Um den 
Glonner Kindern ein besonderes 
Erlebnis, wie das Hüttenbauen, 
zu ermöglichen, sind viele Hel-
fer und Betreuer erforderlich 
– vor allem auch männliche! 
Wenn sich jeder ein paar Stun-
den Zeit nimmt, können solch 
unvergessliche Erlebnisse auch 
in Zukunft für unsere Kinder 
möglich sein. 

Wenn Sie Interesse und Lust 
haben, an einer der Aktionen 
mitzumachen, melden Sie sich 
doch bei einem der Ansprech-
partner der Vereine: Petra Gart-
ner (ASV), Gundel Meistring 
(Bund Naturschutz), Christine 
Gerneth (KiJuFa), Brigitte Bern-
hard, Astrid Beer-Staudenhechtl 
(Kolping), Hildegard Blaschek, 
Sabine Reindl (WSV) und Jutta 
Gräf (Kulturbüro) 

Christine Gerneth

Ein Ferien-Highlight für Kinder: Das Schlauchbootfahren auf der 
Glonn.     
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Elektroinstallationen 
Sat-Antennenbau • Photovoltaik

Verkauf und Reparaturen von Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Ruhig ist es in den letzten 
Monaten um den Jugendtreff 
gewesen, doch nun soll wieder 
neues Leben in die Räume 
kommen. 

„Es wird Zeit, dass sich hier 
wieder was rührt“, meinten auch 
die gemeindlichen Jugendspre-
cher Georg Empl und Theeba 
Geissler, die die Neuwahlen im 
Glonner Jugendtreff begleiteten. 
Gut 25 Jugendliche fanden sich 
in den Räumlichkeiten im Keller 
der ehemaligen Klosterschule 
ein, um für den selbst verwal-
teten Jugendtreff einen neuen 
Vorstand zu wählen. 

Jan Gülberg, der zusammen 
mit Wolfgang Matthes und 
Johann Schärtl die letzten drei 
Jahre den Jugendtreff leitete, 
erklärte den Jugendlichen, wel-
che Vorschriften zu beachten 
und welche Aufgaben für einen 
reibungslosen Ablauf unbedingt 
zu erledigen seien. 

Von „Müll rechtzeitig an 
die Straße stellen“ bis „den 
Notausgang nicht versperren“ 
und „keinen Alkohol an Unter-
16-Jährige“ reichten die Rat-
schläge. Auch riet er ihnen, sich 

Glonner Jugendtreff:
Motiviertes Team geht an den Start

bei den Nachbarn vorzustellen, 
damit diese im Problemfall ei-
nen Ansprechpartner hätten. 

Georg Empl bedankte sich 
bei den bisherigen Vorständen 
für ihr Engagement. Die Ju-
gendlichen wählten schließlich 
Stefan Blieninger, Simon Ruane 
und Philipp Schaepe zu den 
volljährigen Vorständen. Im 
erweiterten Ausschuss sitzen 
Lea Lechner, Theresa Haslbeck, 
Oliver Ruane, Lukas Kisters, 
Steffi Schwaiger und Philipp 
Ehl. 

Über die Öffnungszeiten 
sprach Jutta Gräf, die Kultur-
beauftragte der Gemeinde, mit 
den Jugendlichen. Dienstag, 
Donnerstag und Sonntag von 18-
22 Uhr und Freitags von 18-24 
Uhr wird der Jugendtreff auch 
weiterhin geöffnet sein. Partys 
müssen angemeldet werden 
und dürfen von 20- 2 Uhr statt-
finden. Aber erst einmal will 
der neue Vorstand aufräumen, 
sauber machen und umgestalten. 
Dazu versprachen die Jugend-
sprecher Unterstützung aus dem 
Jugendetat der Gemeinde.

Christine Gerneth

(hintere Reihe von links): Lukas Kisters, Philipp Ehl, Stefan Blieninger, 
Philipp Schaepe, Simon Ruane, (vordere Reihe): Theresa Haslbeck, Lea 
Lechner, Oliver Ruane, Steffi Schwaiger

Öffnungszeiten Jugendtreff Klosterschule
Dienstag, Donnerstag und Sonntag von 18-22 Uhr 

und Freitags von 18-24 Uhr 
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Bäckerei Konditorei Café Josef Winhart

Genießen Sie unser Erlebnisfrühstück

Ab zwei Personen: 
8,90 Euro pro Person
Für alle, die sich gerne mal
überraschen lassen!

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

www.baeckerei-winhart.de

www.steinbeisserglonn.de

Tel. 0 80 93 / 40 58
E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Marktplatz 6
85625 Glonn

Ein voller Erfolg für die 
fünf Bands aus Glonn, Ebers-
berg, Regensburg, München 
und Darmstadt und damit auch 
für die Veranstalter wurde das 
zweite Jugendband-Festival 
„SchöneTöne“. „Tournament 
Sheep“, „Taxgas“, „Loose 
Dick“, „Planet Ersag“ und 
„Deep Burrow“ liessen die 
Wände der Herrmannsdorfer 
Tenne wackeln und gaben ein 
von Zuschauern umjubeltes 
Konzert. 

Organisiert hatten die Veran-
staltung auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Glonner Jugend-
liche rund um die Band „Loose 
Dick“, die von Claudia Siedle-
Ruane, Vorstand vom Förder-
verein KiJuFa e.V.unterstützt 
wurden. Doch ohne die Spon-
soren dieses Abends hätte der 
Abend nicht stattfinden können: 
Karl-Ludwig Schweisfurth stell-
te die Tenne zur Verfügung, 
der KiJuFa übernahm die Trä-
gerschaft und Vorfinanzierung, 
das Deutsche Kinderhilfswerk 
gab eine Finanzspritze und eine 
Medienagentur aus Berganger 
half bei der Internetseite. 

Ein enormer Aufwand an 
freiwilligen Helfern steckte 
hinter dem Festival, doch das 
merkte kaum einer der rund 
350 Besucher. Mit viel Enthu-
siasmus und guter Laune waren 
sie überall eingesetzt und diese 
Stimmung hielt den ganzen 
Abend über an. 

Im Vorfeld war die Nach-

Zweites Jugendband-Festival: 
Großer Erfolg für Glonner Band

frage von Bands aus der ganzen 
Republik sehr groß gewesen, 
doch die Mischung, die die 
Organisatoren ausgesucht hat-
ten, bescherte allen Besuchern 
einen abwechslungsreichen 
musikalischen Abend. Kaum 
ging das Licht aus, drängte das 
jugendliche Publikum geschlos-
sen an die Bühne. „Tournament 
Sheep“ gab als erster Act gleich 
Vollgas und hatte das Publikum 
in wenige Minuten bei sich. 

Die meisten Fans hatte ver-
ständlicherweise die Glonner 
Band „Loose Dick“. Johannes 
Schibler (17, Gesang und Pia-
no), Alexander Sedlmayr (17, 
Gitarre), Dominik Sedlmayr (17, 
Bass) und Marinus Tuschter (18, 
Schlagzeug) im Publikum. Sie 
genossen ihren Heimvorteil und 
gaben dem Publikum das, was 
es von ihnen wollte: schnellen, 
fetzigen Ska, Funk und Punk. 
Ihr Act und ihre Musik sind so 
frech und unverblümt wie ihr 
Bandname, sie wirbelten mit 
schnellem Punk und lässigem 
Rock über die Bühne und lösten 
die ersten Stagediver aus. 

Ska Reggae aber auch Metal 
ist im Repertoire von „Deep 
Burrow“ aus Ebersberg. Ob-
wohl die Band erst seit einem 
Jahr besteht, haben sie zahlrei-
che erfolgreiche Auftritte und 
hinter sich und einige Preise 
gewonnen. Und das zu Recht, 
ihr progressiver Rock bringt 
nach Mitternacht die Wände 
zum Wackeln.     cg

Fünf Bands und 350 Besucher schulten die Stressresistenz der Herrmanns-
dorfer Schweine.           Foto: cg 
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Yoga-Schulungen
Christine Ettenhuber
ärztl. geprüfte Yogalehrerin

Laufend neue Kurse
Gemischte Gruppen, Kinderyoga,
Yoga für Männer, Einzelunterricht

Hatha-Yoga nach Patanjali • Körper-Atem-Entspannungsübungen
Meditation zur Stärkung von Körper, Geist und Seele. 

Mo - Fr  vormittags und abends, Yoga-Samstage

Preysingstr. 40c • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 44 71

Handy 0177/ 65 42 182
Fax 0 80 93/ 90 59 882

Jutta Wacht 
Gailing 5a - 85625 Baiern

Tel. 90 25 89 • Handy:  0160/ 356 77 09

Juttas Bügelstube

Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag: 

8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr 
  Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr  

Ich erledige für Sie alle 
Bügel- und Heißmangelarbeiten! 

Rufen Sie mich an!!!
Reinigungsannahmestelle

Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik

Endlich wieder in G
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Vor rund eineinhalb Jahren 
öffnete die „Bühne Berganger” 
ihre Pforten und seither erfreu-
te sie das Publikum mit einem 
vielfältigen und anspruchsvollen 
Theater- und Bühnenprogramm. 
Das Bühnenteam setzt sich aus 
drei ehemaligen Mitgliedern der 
„Theatergruppe Hohenthann“ 
zusammen -  der Schauspielerin, 
Regisseurin und Dramatur-
gin Andrea Glanz-Schell, dem 
Regisseur und Musiker Oliver 
Schell und dem Bühnenbildner 
und Musiker Sepp Feichtner. 
In dieser Konstellation waren 
sie dem Publikum schon durch 
ihre dreijährige Zusammenar-
beit mit der „Kleinkunstbühne 
Hinterholzer“ bekannt. 

Die neue Theaterbühne soll 
eine Plattform für Kunst und 
Kultur sein, besonders auch für 
junge Künstler. Sie soll außer-
dem für das kulturinteressierte 
Publikum eine Alternative zu 
den Bühnen in München sein. 
“Unser Theaterprogramm, im 
Stil der Münchner Privat-Thea-
ter, soll vielfältig und von geho-
bener Qualität sein und für jeden 
Geschmack und jede Alters-
schicht etwas bieten”, erläutert 
Oliver Schell das Konzept. 

Neben Theater-Gastspielen 
sind auch Eigenproduktionen 
zu sehen, sowie Konzerte, Le-

Großes Theater vor Münchens Toren:
Bühne Berganger

sungen, Kabarett und ähnliches, 
in einer Palette von modernen 
Stoffen über Klassisches bis 
hin zum Volkstümlichen. Aber 
auch weitere Genres wie Aus-
stellungen, Installationen und 
Workshops für theaterinteres-
sierte Jugendliche sind für die 
Zukunft angedacht. Ein “lang 
gehegter Traum von einem eige-
nen kleinen Theater” geht damit 
für Oliver Schell, seine Frau 
Andrea Glanz-Schell sowie für 
Sepp Feichtner in Erfüllung. 

Theater und Kleinkunst ha-
ben Tradition in Berganger. In 
den 80er Jahren war die Bergan-
gerer Musik- und Theaterbühne 
weit über die Landkreisgrenzen 
hinaus bekannt. Schauspielerei 
und Theater haben auch in 
der Familie Schell Tradition. 
Oliver Schell ist der Sohn von 
Maria Schell, eine der be-
kanntesten deutschsprachigen 
Schauspielerinnen. Und auch 
für das leibliche Wohl ist bei 
der “Bühne Berganger” bestens 
gesorgt, neben einer reichhal-
tigen Getränkeauswahl werden 
auch Snacks und kleine Speisen 
angeboten werden. 

Kartenreservierung erfolgt 
telefonisch unter 08093 / 90 
21 81 oder direkt im Gasthof 
Berganger (keine Platzreser-
vierung).

Die nächste Eigenproduktion sollten Sie sich nicht entgehen lassen.
„Offene Zweierbeziehung“, Eine zynische Komödie 
Das Kultstück von Franca Rame und Dario Fo
Freitag, 18. April 2008, Samstag, 19. April 2008, Eintrittspreise: 12,00 
Euro, Ermäßigt 10,00 Euro, Einlass und Abendkasse ab 19.00 Uhr
Beginn um 20.30 Uhr

Kutschenfahrt 
Markt Glonn - Markt Schwaben
Am Samstag, 12. April (Ausweichtermin 10. Mai) fahren je-
weils vier Pferdegespanne á zehn bis zwölf Plätze von Glonn 
und Markt Schwaben  ab und treffen sich im Gasthof Hamber-
ger in Eglharting (Fahrtzeit ca. zwei bzw drei Stunden). Dort 
werden sie von der Glonner Musi und den Jagdhornbläsern der 
Kreisgruppe Ebersberg empfangen. Wer Lust hat kann dann in 
die andere Marktgemeinde weiterfahren, die Busunternehmen 
Ettenhuber und Larcher sorgen für die kostenfreie Rückfahrt.
Kosten: zehn Euro/Person; jede Person kann bis zu vier Karten 
reservieren. Anmeldung: 9 bis 12 Uhr im Rathaus: 9097-0
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

„Die Seele baumeln lassen“ 
auf den Malediven im Mai
Biyadhoo Island 2-3*
Doppelzimmer 
mit Vollpension

2 Wochen inkl. Flug 
pro Pers. ab EUR 1367,00
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Daß Doblberg  einmal eine  
Kirche mit einem Petruspatrozi-
nium hatte, ist heute kaum mehr 
bekannt. Der „Erdstall“, der 
etwa auf dem Platz der damali-
gen Kirche  entdeckt wurde, ist 
ein unterirdisches Gangsystem, 
über deren Zweck sich die 
Wissenschaft auch heute noch 
nicht einig ist. Die Kirche wurde 
säkularisiert und mußte 1811 
abgerissen werden. Zwei Brüder 
fanden dabei den Tod. Wohl im 
Andenken an diese Kirche wur-
de 1876 an anderer Stelle eine 
Kapelle eingeweiht. Doblberg 
bestand über Jahrhunderte aus 
vier Anwesen, beim Moar, 
Huber, Mesner und Wimmer. 
Grundherren waren u.a. die 
Klöster Schäftlarn und Beyhar-
ting. Ab 1899 wurden die An-
wesen von Zinneberg aufgekauft 
und zusammengelegt. Zwei 
Anwesen wurden abgerissen, 
der Moar (Frei) diente weiter 
als Wirtschaftsgebäude und der 
Huber  als Wohnhaus. 

Aber auch in Sonnenhausen 
gab es eine Ulrichskapelle. Sie 
fiel 1803 ebenfalls der Säkula-
risation zum Opfer. Der Name, 
der ein Haus im Süden bedeu-
tete, läßt uralte Verbindungen 
zu Einharting, Falkenberg oder 
Altenburg vermuten. Auch Son-
nenhausen, dessen Grundherren 
erst das Kloster Ebersberg und 
dann die Zinneberger waren,  
wurde 1870 von Zinneberg 
aufgekauft und blieb bis zum 
Verkauf an Schweisfurth ein 
Teil des Schloßgutes. Die beiden 

Doblberg, Sonnenhausen, Filzen, Zinneberg:
Vortrag Hans Obermair

Anwesen in der Filzen beim 
Schaffler (Baumeister) und Ab-
decker  (früher Lanzenberger) 
sind Zinneberg zuzuordnen. 
Der Schaffler war für die Zinn-
berger Brauerei wichtig und der 
Abdecker  hatte eine hoheitliche 
Aufgabe zu erfüllen, nämlich die 
verendeten Tiere „vom Hund 
aufwärts“ zu entsorgen. Diese 
Tätigkeit, die nicht angesehen 
war, brachte es mit sich, daß die 
Abdecker, auch Wasenmeister 
oder Schinder genannt,  ihre 
Ehepartner unter ihresgleichen, 
das heißt auswärts, suchen 
mußten. 

Zinneberg, auf dem einst 
Adlige wie die Preysings, die 
Pienzenauer, die Fugger, Arcos 
und Pallavicinis Hof hielten, 
wurde 1868 vom weltberühm-
ten Gynäkologen Scanzoni als 
Alterssitz gekauft. Beim Tod des 
Arztes entstand eine Erbenge-
meinschaft, die 1899 an Büsing 
verkaufte. Dieser blieb bis 1927 
auf Zinneberg. Schloß und Son-
nenhausen wurden dann Heimat 
des Ordens vom Guten Hirten. 
Den anderen Grundbesitz er-
warben, teils über die Landes-
siedlung, Privatleute. Das Zin-
neberger „Imperium“ umfaßte 
zum Beispiel 1920 rund 1200 
Plannummern bei rund 600 ha 
Fläche. Das Schloßgut mit den 
ab 1851 einsetzenden Zukäufen, 
umfaßte 25 Hausnummern, 
wobei die Orte Georgenberg, 
Herrmannsdorf und Doblberg 
schon zusammengelegt waren.  
            Hans Obermair

Schloss Zinneberg  - von Wening  um 1700
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Vor rund 50 Jahren entstand bei den Evangelischen Christen in Glonn der 
Wunsch nach einem eigenen Gotteshaus. Viele Hürden mussten überwunden 
werden, bis vor 41 Jahren der Grundstein gelegt werden konnte und zwei 
Jahre später die Einweihung erfolgen konnte, an deren Bau viele Glonner 
Firmen mitgewirkt haben In dieser Zeit haben viele Pfarrer und Diakone 
den Gottesdienst gehalten und die Gemeinde hat aktiv das Leben in der 
Kirche mitgestaltet.
Außerdem feiert das Dekanat Rosenheim, zu dem die Kirchengemeinden 
Grafing, Aßling, Glonn gehörten in diesem Jahr sein 75jähriges Beste-
hen. Grund genug, einmal die etwas abseits gelegene Kirche außerhalb 
des Gottesdienstes der interessierten Bevölkerung vorzustellen, über den 
Wunsch, eine eigene Kirche zu haben, und den Ablauf der Verwirklichung 
zu berichten. Der Kulturverein lädt alle Interessierten zu diesem bebilderten 
Vortrag von Hubert Schirrmacher ein. 
Termin: Dienstag, 8. April 2008 um 19:30 Uhr
Ev. Christuskirche Wiesmühlstrasse11, Glonn

Evangelisch-Lutherische Christuskirche:
Vom Wunsch zur Wirklichkeit

Nistkästen für Stare, Meisen, Rotkehlchen und Buchfinken haben die Kin-
der der Bund Naturschutz Kindergruppe im Garten von Gundel Meistring 
eigenhändig zusammengezimmert. Die Zuschnitte, die Josef Ametsbichler 
für die Kinder extra vorgefertigt hatte, ließen sich fachgerecht zu Nisthil-
fen zusammenbauen. Zuletzt wurden die Vogelhäuschen mit Dachpappe 
versehen, damit sie länger halten. Die Buben und Mädchen gestalteten 
ihre Nistkästen individuell farbig, dabei ließen sie sich viele originelle 
Motive einfallen. Die Kästen werden nun zu Hause oder am Waldrand 
des Zinneberger Waldes aufgehängt.

Bund Naturschutz:
Für Buchfink und Co

Wolfgang-Wagner-Str. 9e
D-85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Mit Sensormessung
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Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Top-Angebote 
in der VG Glonn

EINHEIMISCHENPROJEKT WETTERLING 
WIR PLANEN FÜR SIE!
    

Die Malerinnen Marion Hilt, Marianne Latzel, Karin Meyer, Sandra Non-
hoff, Silvia Schmidt, Sigrid Sternagel-Erdelt und Tanja Strube stellen vom 
18.-20. April in der Galerie Klosterschule aus. Es werden überwiegend 
Leinwandarbeiten mit verschiedenen Techniken in freier abstrakter und 
figürlicher Acrylmalerei zu sehen sein. 
Hauptthema der letzten Zeit war die Umsetzung von Emotionen mit bild-
nerischen Mitteln. Vernissage Freitag, den 18. April 19 Uhr, weitere 
Öffnungszeiten: Sa.,14 – 19 Uhr, So., 11 – 17 Uhr. Am Sonntag, den 20. 
April findet zusätzlich um 11 Uhr eine Matinee mit dem Erzähler Björn 
Nonhoff statt. Unkostenbeitrag 5,- Euro, Ausstellung frei

Ausstellung „Spürbar“:
Visualisierte Emotionen

fotogra e. marion ullmann

akt
kids

portrait
hochzeit

westerndorf1 b  85625 glonn  fon:0178 . 2 11 74 11 
 www.mallaFotoArt.de  info@mallaFotoArt.de

Puppen, Teddys, Werkzeuge, Porzellan, Postkarten... diese und viele 
andere Dinge werden von Menschen gesammelt. Egal wie lange sie schon 
sammeln, für eine Ausstellung in der 
Galerie Klosterschule suchen wir Glonner Bürger, die eine besondere 
Sammelleidenschaft haben, die Kurioses, Ausgefallenes oder Seltenes 
sammeln und bereit sind, dies auch öffentlich auszustellen. Bei Interesse 
melden sie sich bitte im Glonner Kulturbüro Mo. oder Do. von 9-12 Uhr, 
bei Jutta Gräf Tel. 9097-40.

Ausstellung in der Klosterschule:
„Sammler“ gesucht
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Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt den gesetzlichen 
Schutz ergänzen
Ob Brille, Zahnersatz, Krankenhaus oder Pflege: Damit 
Sie die Kosten für Ihre medizinische Versorgung nicht 
ganz oder teilweise selber zahlen müssen, gibt es den 
Krankenzusatzschutz der VICTORIA

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr traditionelles Gasthaus 
für Ausflüge und 

gemütliche Familienfeiern

Schrottgalerie:
Kunst - Hand - Werk Markt

Wieder eine neue Idee aus der Schrottgalerie. Als ob ihnen die ca. 50 
Veranstaltungen pro Jahr noch nicht genügen würden, haben Sven Friedel 
und  Hanno Größl das nächste Projekt in Angriff genommen und kurzerhand 
einen Kunst - Hand - Werk Markt organisiert. In der Alten Durchfahrt 
fanden sich neun Austeller zusammen, die ihre Produkte präsentierten.
Zwischen Keramik, Glasobjekten, Unikatschmuck, Quilts, Malerei, Zeich-
nungen und natürlich“Stoana und Schrott“ konnten die Besucher das eine 
oder andere Schnäppchen machen.
Aufgrund der positiven Resonanz plant Friedel im Herbst einen Christ-
Königs-Markt und nächstes Jahr im Frühjahr wieder einen Kunst - Hand- 
Werk Markt.

Zum Frühlingsspaziergang im Skulpturenpark luden die Herrmannsdorfer 
Landwerkstätten am Palmsonntagswochenende ein. Mitten auf dem Hof 
konnten die Besucher eine Mischung großer Objekte aus verschiedensten 
Materialien auf sich wirken lassen. Auch die West-Tenne, Kunsttenne, 
Kornkammer und der Bauherrensaal waren zum traditionellen Herrmanns-
dorfer Frühlingsmarkt „Kunst und Handwerk“ in gewohnt hochwertiger 
Weise gefüllt mit klassischem Handwerk und feiner Kunst. Mutig wurde die 
Biergartensaison mit Herrmannsdorfer Schmankerln eröffnet und zumin-
dest am Samstag genossen die Besucher bei frühlingshaften Temperaturen 
Schweinsbraten und Schweinsbräu im Freien. 

Herrmannsdorfer Frühlingsmarkt:
Kunst und Handwerk
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Dienstag bis Samstag: 6.30 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.00 - 18.00 Montag: Ruhetag
85625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

Frühstücksbufett: Di. - Sa. von 6.30 - 10.30
Sonn- und Feiertage von 8.00 - 11.30

Große Frühstückskarte!!!

Lottoannahmestelle
Inh. Regina Raig
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0172/ 142 36 39
E-Mail: r.raig@t-online.de
Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.30 - 12.00 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Obst und Gartenbauverein:
Neuwahlen

ASV Glonn:
Bewährte Führung

Konrad Wäsler ist auf der Jahreshauptversammlung des Obst- und Garten-
bauvereins erneut zum Vorsitzenden gewählt worden. Unterstützt wird er 
auch in Zukunft wieder von Christa Reichl (2. Vorsitzende/Kassier), Franz 
Reichl (Schriftführer), Peter Holzmann und Konrad Wachter (Beisitzer) 
sowie Sepp Rieder und Christa Sedlbauer (Revisoren). Einstimmig votierten 
die Mitglieder nach dem Rechenschafts- und Kassenbericht für die neuen 
alten Vorstände. Als „sehr gut angenommen“ bezeichnete Franz Reichl 
die zwei Mal im Jahr stattfindenden Pflanzentauschmärkte, die in diesem 
Jahr am 26. April und am 18. Oktober stattfinden werden. 

Eine makellose Bilanz konnte die Führung der Tennisabteilung des ASV bei 
ihrer Frühjahrsversammlung ziehen. Sowohl sportlich als auch finanziell 
präsentierte sich die zweitgrößte Abteilung des ASV in glänzender Verfas-
sung. Kein Wunder, dass die Versammlung die Führungsspitze rund um 
Abteilungsleiter Werner Blieninger ohne Gegenstimme im Amt bestätigte. 
Sportwart Jochen Kuhn, Jugendwartin Christine Buchbauer, Kassenwartin 
Helma Meindl und Schriftführerin Claudia Riedhofer wurden ebenfalls 
einstimmig wieder gewählt.
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

Filmvorführung
Der Glonner Friedenskreis zeigt 
am Dienstag, den 29. April um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal den Film 
„Der Arzt und die verstrahlten 
Kinder von Basra“. Es war der 
deutsche Tropenarzt und Epi-
demiologe Dr. Siegwart-Horst 
Günther, der 1991 zum ersten 
Mal auf die höchst gefährlichen 
Spätfolgen von sogenannten 
Uran-Geschossen hingewiesen 
hatte. 
Der Film zeigt bislang wenig 
bekannte Langzeitfolgen unter 
denen besonders die Kinder in 
den Kriegsgebieten zu leiden 
haben. Der Eintritt ist frei.

Hallo
Nachdem das kostenlose Wer-
beblatt „Hallo-Grafinger An-
zeiger“ in Haslach nicht mehr 
ausgetragen wird, liegt es neben 
dem Zeitungskasten auf dem 
Hof der Familie Singer zu Ab-
holung bereit.

Frühjahrssingen
Benefizkonzert auf Schloss 
Zinneberg
Unter dem Motto „Kultur im 
Schloss“ laden die Schwestern 
vom Guten Hirten am Freitag, 
11. April 2008, 20.00 Uhr, 
Freunde echter Volksmusik nach 
Schloss Zinneberg bei Glonn 
zum Frühjahrssingen ein.
Wieder dabei ist die „Kreuther 
Klarinettenmusi“, die mit un-
verwechselbarem Klang seit 
vier Jahrzehnten überliefertes 
Musikgut spielt. Mit ihren Halb-
walzern, Landlern, Boarischen 
und Jodlern ist sie ein Begriff 
für die Volksmusikpflege in 
Oberbayern. 
Die „Steinseer Sängerinnen“ 
überzeugen durch die Rein-
heit und die Klangfülle ihres 
Gesangs. Mit den „Jungen 
Ramsauer Sängern“ lassen sich 
drei Brüder aus Riedering hören, 
die durch die Urwüchsigkeit und 
die Feinheit im Zusammenklang 
ihrer Stimmen längst einen fes-
ten Platz unter den oberbayeri-
schen Sängergruppen gefunden 
haben.  
Aus Mittenwald haben sich 
„d´Rottstraßler“ angesagt, die 
in der seltenen Zusammenset-
zung mit Geige, Klarinette, 
Querflöte, Zieharmonika, Gi-
tarre und Bass auf das Frühjahr 
einstimmen.
Durch das Programm führt 
Schwester Christophora Eckl.
Statt eines Eintrittsgeldes wird 
um eine  großzügige Spende 
gebeten. Der Erlös kommt in 
vollem Umfang der Jugendhil-
feeinrichtung zugute.

April
Fr., 04.04.
Paketannahme „Hilfe für die Ukraine“, 15-18 Uhr in der ev. Kirche
Fr., 04.04.
ASV-Generalversammlung mit Neuwahlen, 19.30 Uhr im Vereinsheim
Fr., 04.04.
„Pimpftown-wie werde ich ein Mann, Kabarett mit Nepo Fitz, 20.30 Uhr Bühne 
Berganger
Sa., 05.04.
Country-Blues mit Wolfgang Kalb, 19.30 Uhr Schrottgalerie
Sa., 05.04.
Ramadam-Flursäuberungsaktion der Glonner Vereine, 9 Uhr Busbahnhof
Sa., 05.04.
Brauseminar Herrmannsdorf, 8 -15 Uhr (mit Anmeldung und Gebühr 79.- Euro) 
Sa., 05.04.
Öffentliche Führung, Herrmannsdorfer Landwerkstätten um 10.30 Uhr
Sa., 05.04.
Klavier-Konzert der Musikschule, 15 Uhr im Marienheimsaal
Mo., 07.04.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratzn, 20 Uhr im Kinderhort (über 
Feuerwehr)
Di., 08.04.
Lesung Sammler „Hans Carossa, innere Emigration“ mit Dr. M. Kistler, 19.30 
Uhr Schrottgalerie
Di., 08.04.
Klassisches Konzert im Marienheimsaal 15.30 Uhr, Marienheim
Di., 08.04.
Vortrag über die Entstehung der Glonner ev.Kirche, 19.30 Uhr ev.Kirche, 
Kulturverein
Mi., 09.04.
Öffentliche Versammlung SPD/KommA, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Do., 10.04.
Warenausgabe des Glonner Tisch, 10-11 Uhr im Josefstüberl
Do., 10.4.
„Mini-Monster im Filzengarten“, BN-Kindergruppe, 15-17 Uhr, Meistring 
(Tel.1269)
Fr., 11.04.
Frühjahrssingen in Zinneberg um 20 Uhr, Schloß Zinneberg
Sa., 12.04.
Öffentliche Führung, Herrmannsdorfer Landwerkstätten um 10.30 Uhr
Sa., 12.04.
Kutschenfahrt im Rahmen der Märktefreundschaft
Sa., 12.04.
Jazz mit Dieter Winter um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 13.04.
Jahreskonzert des Chor-u. Orchestervereins, Chorkinder u.a. 19 Uhr, Marienheim
Mo., 14.04.
Jahreshauptversammlung Kulturverein, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Mi., 16.04.
„Kommt die Rund-um-die-Uhr-Gesellschaft?“, Vortrag Pf. Seidl um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim, KAB
Do., 17.04.
Warenausgabe des Glonner Tisch, 10-11 Uhr im Josefstüberl
Do., 17.04.
„Wie funktionieren Sonnenkollektoren?“, BN-Kindergruppe, 15-17 Uhr, Meist-
ring (Tel.1269)
Fr.-So., 18.-20.04.
„Spürbar“ Ausstellung v.7 Malerinnen, Fr. Vernissage 19 Uhr, Sa. 14-19 Uhr, 
So. 11-17 Uhr, Galerie Klosterschule, Kulturverein
Fr., 18.04.
Blues mit Dakoto Dave Hull und Rainer Wöffler um 19.30 Uhr, Schrottgalerie
Sa., 19.04.
Samstag, 19. April 2008, 09:30 Uhr Frühjahrsputz im Josef-Stüberl
Sa., 19.04.
C.B. Green, Singer/Songwriter um 19.30 Uhr, Schrottgalerie
Sa., 19.04.
Öffentliche Führung, Herrmannsdorfer Landwerkstätten um 10.30 Uhr
Di., 22.04.
„Das Schloss Zinneberg früher und heute“, Führung durch Zinneberg, Treffpunkt 
Klosterladen, 19 Uhr
Di., 22.04.
Führung durch die Jugendhilfeeinrichtung Zinneberg, 19 Uhr am Klosterladen, 
Kolping
Mi., 23.04.
„Wir bauen Insekten-Nisthilfen“, BN-Kindergruppe, 15-17 Uhr, Meistring 
(Tel.1269)
Do., 24.04.
Warenausgabe des Glonner Tisch, 10-11 Uhr im Josefstüberl

Sa., 26.04.
„8 Jahre Schrottgalerie“ mit „Turbolenz“, um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa.u.So., 26.u.27.04.
Gartenmarkt „Kunst & Garten“, 10 – 18 Uhr, Herrmannsdorf
Mi, 30.04.
Warenausgabe des Glonner Tisch, 18.30 Uhr im Josefstüberl

Mai
Do., 01.05. 
„Bayrisch in den Mai“, Bay. Unterhaltungsmusik im Herrmannsdorfer SauGarten 
11.30 – 14.30 Uhr
Sa., 03.05.
Musikkabarett mit Michael Dietmayr, um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie

Freundschaftskonzert
Markt Schwaben/ Markt Glonn
Es wirken mit: Der Kirchen-
chor und der Jugendchor Markt 
Schwaben, unter der Leitung 
von Stefan Krischke, der ge-
mischte Chor und der Män-
nerchor des Chor- und Or-
chestervereins Glonn unter der 
Leitung von Rita König, sowie 
Thomas Pfeiffer mit seinen 
Glonner Chorkindern. In Markt 
Schwaben findet das Konzert am 
Samstag, den 12. April, 20 Uhr 
im Unterbräu statt.
in Glonn am Sonntag, den 13. 
April um 19 Uhr im Saal des 
Marienheims.
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Diverses Diverses

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Nordic-Walking-Kurse 
für Anfänger und für Fortgeschrittene ab April 2008; Infos unter 
www.wsvglonn.de oder tel. unter 08093 2222

Di 01.04. BIO – Müll
Sa 05.04. Altpapiersammlung ASV Glonn
Di 08.04. Restmüll
Mi 09.04. Restmüll
Di      15.04. BIO - Müll
Do  17.04. gelber Sack
Fr 18.04. gelber Sack
Di 22.04. Restmüll
Mi 23.04. Restmüll
Mo 28.04. Gartenabfallsammlung
Di 29.04. BIO - Müll
Sa 03.05. Altpapiersammlung ASV Glonn

Leerung gelber Sack!
Findet am Donnerstag, den 17.04.2008 und am Freitag, den 
18.04.2008 statt.
Wichtig!
Die gesamte Zinneberger Siedlung einschließlich Adolf Kolping 
Str., Zinneberg, Zinnebergerstr., Schießstätte Schießstättenweg, 
Wendelsteinstr., Westerndorf, Wetterling, Rotterstr. u. Wolf-
gang Koller Str. werden aus organisatorischen Gründen ab sofort 
am ersten Leerungstag entsorgt.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass am Leerungstag die gel-
ben Säcke rechtzeitig rausgestellt werden müssen. Die Säcke 
sollten jedoch nicht schon mehrere Tage vor der Entleerung an 
die Strasse gestellt werden, da durch Witterungseinflüsse usw. 
größere Verschmutzungen entstehen können. Eine Nachleerung 
kann aus zeitlichen und Kostengründen nicht erfolgen. Durch die 
Gemeinde wird stichprobenartig überprüft, ob eine rechtzeitige 
Bereitstellung erfolgt ist, besonders an den Stellen, an denen in 
der letzten Zeit Unregelmäßigkeiten aufgetreten sind. 

Bündeln von Altpapier
Aus gegebenem Anlass bitten wir die Gemeindebürger, das Papier 
nicht mehr mit Schnüren zu bündeln, sondern nur in Kartons oder 
lose in die Container zu werfen oder bei der monatlichen Vereins-
sammlung bereit zu stellen.

Gartenabfallsammlung
Für die Gartenabfallsammlung am  Montag, den 28.04.2008 
bitten wir alle Gemeindebürger Ihre Gartenabfälle gebündelt 
oder in Papiersäcke verpackt (die in Ihrer Gemeindeverwaltung 
erhältlich sind) am Straßenrand bereitzustellen. 
Lose abgelagerte Gartenabfälle können nicht mitgenommen 
werden und müssen später vom Verursacher selbst entsorgt wer-
den. Äste dürfen nicht länger als zwei Meter und nicht stärker 
als 3 Zentimeter sein. Wir bitten Sie auch zum Bündeln keine 
Plastikschnüre zu verwenden. Sollten Abfälle nicht abgeholt 
werden, können sie unter der Tel.08092/ 823 244 im Landratsamt 
Ebersberg Rückfrage halten.

Vom 5. bis 9. Mai und vom 
26. Mai bis zum 6. Juni sind 
wieder Einschreibewochen bei 
der Musikschule Glonn für 
das Schuljahr 2008/09. Mit 
mehr als 1.700 Schülern ist die 
Musikschule im Zweckverband 
der kommunalen Bildung eine 
der größten in Bayern. Mehr 
als 50 Musiklehrkräften mit 
hochwertiger und staatlich an-
erkannter, musikpädagogischer 
Ausbildung arbeiten im Auftrag 
von 16 Gemeinden des Ebers-
berger Landkreises.

„Bildung und Kultur be-
dingen einander“, das ist die 
Grunderkenntnis für jegliche 
Arbeit an der Musikschule. Das 
beginnt schon früh mit dem „Er-
lebnis Musik“ in Eltern-Kind-
Gruppen und setzt sich in der 
Musikalischen Früherziehung 
fort, die als „MusiKita“ seit ver-
gangenem Jahr in Kindergärten 
eingebunden werden kann. 

Dass danach den interes-
sierten Kindern eine nahtlose 
Fortsetzung ihres musikalischen 
Weges gelingt, dafür sorgen 
die Orientierungsstufen. Z.B. 
das Instrumentenkarussell, die 
Tanzkinder oder das Musikma-

Anmeldung bei der Musikschule
chen mit der eigenen Stimme 
bei den Chorkindern. An einer 
öffentlichen Institution, die den 
Namen „Musikschule“ vom 
Staat zuerkannt bekommen 
hat, ist es selbstverständlich, 
dass umfassend ausgebildete 
Lehrkräfte für alle Instrumente 
unseres Kulturkreises bereit 
stehen. Nicht nur die Orches-
terinstrumente, sondern auch 
sämtliche in der Volksmusik 
oder im Jazz, Rock und Pop 
gängigen Instrumente sind im 
Angebot. 

Thomas Pfeiffer

Information - Anmeldung
Sekretariat: 85567 Grafing,  
Griesstr. 27,  Mo.-Do. 9 -12 
Uhr, Do. 15-18 Uhr
Telefon-Hotline: 
08092 - 8195-20 FAX: -55 
www.musikschule-vhs.de 
info@musikschule-vhs.de
Info-Material: ab 28. April in 
Rathäusern, Banken oder im 
Sekretariat 
Anmeldung: 5. - 9. Mai und 
26. Mai - 6. Juni im Sekreta-
riat, per Post, Fax, Mail
Ortstermin, Glonn: 
Di., 27. Mai 2008, 
16 - 17 Uhr, Rathaus

Erste Hilfe Auffrischungskurs mit dem BRK
Die FU und CSU Glonn führen in Zusammenarbeit mit dem 
BRK Ebersberg einen Erste-Hilfe-Auffrischungskurs für alle 
Führerscheinbesitzer durch.Dieser 4stündige Kurs (4x45 min) 
wird am Dienstag, dem 08.04.2008 um 19.00 Uhr abgehalten. 
Unkostenbeitrag pro Person € 22,00. Ort: BRK-Räume in der 
Klosterschule Glonn. Anmeldung unbdingt erforderlich bis 
31.03.2008 bei Gabi Pupp, Tel. 4799 
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Rechnen Sie Lesen durch! Freizeit ab 66 Cent pro Stunde
Extrabonus: Teilnahme am historischen 
Leben zweier Genies -  Alexander von 
Humboldt und Carl Friedrich Gauß, 
ihrer Sehnsüchte und Schwächen, ihrer 
Gratwanderung zwischen Einsamkeit 
und Liebe, Lächerlichkeit und Größe, 
Scheitern und Erfolg. 

z.B. Daniel Kehlmann:
Die Vermessung der Welt 
301 Seiten, 9,95 Euro 
entsprechen drei bis fünf Leseabende 
bzw. 9 bis 15 Std. ausgefüllte Freizeit 
(Kosten/Stunde:  66 Cent bis 1,11 Euro)

Extrabonus: Verbesserung der Konzentrationsfähigkeit, incl. Wartung der Synapsen

$$$$$$  Das Freizeitschnäppchen  $$$$$$

www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 9.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit
Öffnungszeiten: Montag - Samstag: 9 - 12.30 Uhr; Montag, Dienstag, Freitag: 14 - 18 Uhr; Donnerstag: 14 - 18.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de


